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r war das Kultauto der Hip-
pies und Weltenbummler der
60er Jahre und 70er Jahre:

der VW T1 – liebevoll Bulli ge-
nannt. Die Zeit der Hippies ist
längst vorbei – nicht jedoch die
des Bullis, auch wenn die ältesten
Exemplare des unverwüstlichen
Transportklassikers schon mehr
als sechs Jahrzehnte auf dem Bu-
ckel haben. Der Bulli läuft und
läuft und läuft, wie am Wochen-
ende unschwer im Vörder Land
zu hören war. Schließlich hat ein
luftgekühlter Motor einen ganz
speziellen Sound, den alle Freun-
de des „Lufties“, wie er auch im
Szenejargon heißt, innig lieben.
Zum Beispiel die Bulli-verrückten
Autofans, die sich in der Gemein-
schaft der Bus-Brigade Nord zu-
sammen gefunden haben. Der
Club lud am Wochenende zum
großen Bulli-Treffen an die
„Moorquelle“ in Heinrichsdorf.

Über 100 Bullis und andere
luftgekühlte Oldies wie der VW
Käfer, der VW Variant oder der
nicht minder legendäre Karmann
Ghia sind bei dem Treffen mit
von der Partie. „Hauptsache luft-
gekühlt und Motor hinten“, be-
schreibt Kai-Uwe Denker das
wichtigste Kriterium für die Teil-
nahme. Der stellvertretende Orts-
brandmeister der Bremervörder
Feuerwehr ist begeisterter VW-T-
1-Fahrer. „Am schönsten ist die
Gemeinschaft hier. Auch für die
Kinder ist das ein Riesenspaß“,
sagt Denker, der
auch schon sei-
ne beiden Söh-
ne für das
Hobby begeis-
tern konnte.
Gemeinsam mit
Kai Wiedmann
und Maik Neu-
mann gehört
Denker zum
harten Kern der
Organisations-
truppe.

„Die Stim-
mung ist wieder
prächtig. Es
geht hier sehr
familiär zu“, be-
schreiben Wied-
mann und Neu-
mann die Atmo-
sphäre auf der
Wiese in Hein-
richsdorf. Vom
Mechaniker bis
zum Architek-
ten oder Kauf-
mann – Bulli-
Liebhaber gibt
es in allen Be-
rufsgruppen. So

E

wenig wie man den „typischen
Bulli-Fan“ bestimmen kann, so
individuell sind auch die Fahr-
zeuge: Von der Rostlaube auf vier
Rädern bis zum auf Hochglanz
polierten Edel-Bulli, vom
quietschgrünen, tiefergelegten
Exemplar bis hin zum authenti-
schen Original von 1955 oder
1963 in Originallackierung ist al-
les dabei. Alle Bulli-Fans eint die
Freude am „puren Autofahren

ohne Elektro-
nik-Schickimi-
cki“. Und längst
taugt der eine
oder andere
Bulli auch als
Geldanlage mit
Preisen von
60 000 Euro
und weit darü-
ber hinaus, wie
beim Fachsim-
peln auf der
Wiese in Hein-
richsdorf zu hö-
ren ist.
Um beim Tref-
fen der Bus-Bri-
gadisten dabei
sein zu können,
nahmen viele
VW-Bus-Fans
lange Wege in
Kauf. Aus den
Niederlanden,
aus Dänemark,
aber auch aus
Süddeutschland
fanden Bullis
den Weg ins
Moor. Schließ-
lich hatten die

Organisatoren, die sich über das
Internetportal „german-
-aircult.de“ organisieren, auch ein
Rahmenprogramm auf die Beine
gestellt: Am Freitagabend rockte
die Band „The Trashers“ aus Ze-
ven mächtig ab.

Außerdem stand ein Ausflug
zum Alga-Nutzfahrzeugmuseum
in Sittensen auf dem Programm.
Und am Sonntag ging es wieder
in Richtung Heimat, um die kost-
baren, blechernen und chromblit-
zenden Lieblinge abzumelden
und in der Garage überwintern zu
lassen.

www.german-aircult.de

Diese „Luftaufnahme“ der Luftgekühlten gelang Thomas Busch von der Drehleiter der Bremervörder Feuerwehr. Über 100 Bullis und andere luftgekühlte Oldtimer trafen sich am Wochen-
ende in Heinrichsdorf.

Bulli-Parade im Moor

Der spezielle Sound luftgekühlter Motoren erklang am Wochenende im Vörder Land. Über
100 Bullis folgten dem Ruf der Bus-Brigade Nord zum großen Treffen der legendären VW-

Klassiker im Moor in Heinrichsdorf. VON THOMAS SCHMIDT

Kai Wiedmann (von links), Maik Neumann und der Bremervörder Kai-Uwe Denker vom Organisationsteam freuen sich über die riesige Resonanz auf
das große VW-Bus-Treffen in Heinrichsdorf. Fotos: Schmidt

Bulli-Fan Ingmar (rechts) zeigt Organisator Maik Neumann anhand von Fotos, wie sein schmucker VW Bus, Bau-
jahr 1963, vor der „Renovierung“ ausgesehen hat.

Man beachte die Schreibweise: Hier hat ein Spaßvogel sein Gefährt in den Farben eines Kosmetikherstellers la-
ckiert. Der Schriftzug „Niveair Cooled“ verweist auf die Vorliebe der Bulli-Fans für luftgekühlte Motoren.

Festival-Atmosphäre im Moor. Bulli-Fans entspannen beim Fachsimpeln
inmitten ihrer blechernen und chromblitzenden Lieblinge.

Der gelbe Lokalmatador von Edeka Böttjer darf bei einem Bulli-Treffen
nicht fehlen.

Hauptsache Motor hinten und
luftgekühlt – deshalb dürfen auch
die legendären Karmann Ghia und
die Käfer-Oldies beim Treffen in
Heinrichsdorf dabei sein.

Nicht nur tiefergelegte Bullis erreg-
ten im Moor Aufsehen – auch die-
ser zu kurz geratenen VW Bus der
Bus-Brigade Nord erregte Aufse-
hen.

BEVERSTEDT. Der Markt- und
Kulturverein Beverstedt veran-
staltet am Sonnabend, 11. Ok-
tober, ab 21 Uhr eine Oldie-
night mit der Band „Rock-On“.
Das Konzert findet im Kultur-
hof Heyerhöfen statt. (bz)

Oldienight in
Beverstedt

Herausgeber:
Verlagsgesellschaft Borgardt GmbH & Co. KG

Geschäftsführer: Jürgen Borgardt und Rolf Borgardt.
Verantwortlich für Lokales und Lokalsport Rolf Bor-
gardt; Stellvertreter Corvin Borgardt und Rainer Klöf-
korn; verantwortlich für die Heimatbeilage Rainer Klöf-
korn. Anzeigenleiter Norbert Ullrich. Anschrift für alle:
Bremervörder Zeitung, Marktstraße 30, 27432 Bremer-
vörde. Angeschlossen der Redaktionsgemeinschaft
Nordsee, Bremerhaven. Verantwortlich für Politik/Nach-
richten/Wirtschaft: Chr. Willenbrink, Kultur: S. Loskant,
Sport: O. Riemann. Im Anzeigenbereich der Zeitungs-
gruppe Nord, Stade und im redaktionellen Teil der Re-
daktionsgemeinschaft Nordsee angeschlossen. Verlag
BREMERVÖRDER ZEITUNG Verlagsgesellschaft Bor-
gardt GmbH & Co. KG, Marktstraße 30, 27432 Bremer-
vörde, Tel.: 04761/997-0. Anzeigenannahme Bremer-
vörde: BREMERVÖRDER ZEITUNG. Gnarrenburg: Böttjer
Niedenführ GmbH, Hindenburgstr. 54. Satz: Verlagsge-
sellschaft Borgardt GmbH & Co. KG, Bremervörde und
Nordsee Zeitung GmbH Bremerhaven. Druck: Druckzen-
trum Nordsee GmbH, Bremerhaven. Vertrieb: Bremer-
vörder Presse-Vertriebsgesellschaft mbH, Marktstraße
30, 27432 Bremervörde.
Bei Nichtlieferung im Fall höherer Gewalt, bei Störun-
gen des Betriebsfriedens, Arbeitskampf (Streik, Aus-
sperrung) bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.
Keine Gewähr für unverlangte Einsendungen. Die Zei-
tung erscheint jeden Werktag morgens, einmal wö-
chentlich mit der Beilage „TV-Programm“ (ohne Liefe-
rungsanspruch), nur für Abonnenten. Bezugspreis mo-
natl. 24,10 Euro einschl. Zustellgebühr bei Bankabbu-
chung oder Dauerauftrag. Bei Postbezug 27,- Euro
einschl. Postgebühr. Bei Postauflage kein Anspruch auf
Fremdbeilagen. Gebühr für Rechnungserstellung z. Zt.
1,50 Euro. (Alle Preise incl. 7% MwSt.). Kündigungen
des Abonnements bitte schriftlich - beim Verlag bis 20.
d. Mts. eintreffend - zum Monatsende.
Die gesamte Zeitung einschließlich aller ihrer Teile ist
urheberrechtlich geschützt, soweit sich aus dem Urhe-
berrechtsgesetz und sonstigen Vorschriften keine ande-
re Regelung ergibt. Hierunter fallen auch alle Anzeigen
und grafischen Leistungen, deren Gestaltung vom Ver-
lag veranlasst wurde. Jede Verwertung ist ohne schrift-
liche Zustimmung des Verlages unzulässig. Dies gilt ins-
besondere für Vervielfältigungen, Übersetzungen, Mi-
kroverfilmungen und die Einspeicherung und Verarbei-
tung in elektronischen Systemen.
Für unaufgefordert eingesandte Artikel und Fotos wird
keine Gewähr übernommen.

Anzeigenpreisliste Nr. 55 vom 1. Oktober 2013
Verlagsort und Gerichtsstand 27432 Bremervörde

Telefon 04761/997-0
Ihr direkter Draht zu uns:

Anzeigen: Tel.: 04761/99726, Fax: 99787
e-Mail: Anzeigen@brv-zeitung.de

Redaktion: Tel. 04761/99730, Fax: 99737
e-Mail: Redaktion@brv-zeitung.de

Zeitungszustellung: Tel. 04761/99738, Fax
99787

e-Mail: Vertrieb@brv-zeitung.de

Kreis Cuxhaven

HEMMOOR. Gleich zwei Auto-
fahrer sind am Sonntag von der
Polizei Hemmoor zu einer
Blutprobe gebeten worden. In
den frühen Morgenstunden
wurde ein 20-Jähriger aus
Hemmoor mit deutlich über
1,1 Promille von der Polizei
kontrolliert. Der junge Mann
musste seinen Führerschein so-
fort abgeben.

Am Abend stand ein 24-jäh-
riger im Fokus der Beamten. Er
wurde positiv auf illegale Dro-
gen getestet. Auch ihm wurde
die Weiterfahrt untersagt. Auf
beide warten jetzt entsprechen-
de Straf- und Ordnungswidrig-
keitenverfahren. (bz)

Im Drogenrausch
am Steuer

Kreis Stade

NACHBARKRE ISE

BUXTEHUDE. Gestern ist eine
30-jährige Radfahrerin bei ei-
nem Unfall in Buxtehude töd-
lich verletzt wurde. Die Buxte-
huderin war am Vormittag mit
ihrem Fahrrad auf dem Geh-
und Radweg im Gewerbegebiet
„Alter Postweg“ vermutlich auf
dem Weg zur Arbeit und pas-
sierte gerade die Betriebszu-
fahrt des dortigen Bacardi-Wer-
kes, als ein Anlieferungs-Lkw
auf das dortige Gelände abbie-
gen wollte.

Der 58-jährige Fahrer der
ungarischen Scania-Sattelzug-
maschine mit Auflieger übersah
dabei offenbar die Radfahrerin,
die von dem schweren Fahr-
zeug überrollt wurde. Die 30-
Jährige erlitt bei dem Zusam-
menstoß so schwere Verletzun-
gen, dass auch der Buxtehuder
Notarzt und die Besatzung ei-
nes Rettungswagens ihr nicht
mehr helfen konnten, sie ver-
starb noch an der Unfallstelle.
Der ungarische Lastwagen-
Fahrer erlitt einen schweren
Schock.

Beide Züge der Feuerwehr
Buxtehude wurden alarmiert
und rückten mit etwa 40 Feuer-
wehrleuten an der Unfallstelle
an. (bz)

Radfahrerin von
Lkw überrollt

Kreis Stade


